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Auf das Leben!
Witz und Weisheiten eines Oberrabbiners

Gibt es Streit in der Ehe, 
Probleme mit dem Nachbarn oder 
eine Krise im Job, gehen gläu-
bige Jüdinnen und Juden nicht 
zum Coach oder zum Therapeu-
ten – sie gehen zum Rabbi. 
Weisheit und Witz, Glaube und 
Gelassenheit sind im Judentum 
von jeher eng miteinander 
verknüpft. Rabbis verkörpern 
all das: Sie hören zu, sie 
wägen ab, helfen anderen da-
bei, den eigenen Weg zu finden. 
Denn wenn sich zwei streiten, 
wenden sie sich an ihren 
Rabbiner. Er hört den einen 
an und sagt, du hast recht. 
Dann hört er den anderen an 
und meint, du hast recht. Da 
kommt die Frau des Rabbiners 
herein und meint, die können 
ja nicht beide recht haben. 
Sagt der Rabbi: Und du hast 
auch recht. In seinem Handbuch 
der jüdischen Weisheit ver-
sammelt Paul Chaim Eisenberg, 
ehemaliger Oberrabbiner von 
Wien, kurzweilige Miniaturen 
rab binischer „Lebensberatung“, 
von A wie Arbeit bis Z wie 
Zweifel. 
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Paul Chaim Eisenberg
Ehem. Oberrabbiner von Wien

Karin Wagner
Gastgeberin



Paul Chaim 
Eisenberg
Paul Chaim Eisenberg war von 
1983 bis 2016 Oberrabbiner von 
Wien. Rabbiner bleibt man al-
lerdings ein Leben lang, meint 
er, ganz wie der Papst (selbst 
wenn er einen Nachfolger hat) 
Papst bleibt.
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Karin  
Wagner
Karin Wagner studierte Klavier 
am Bruckner Konservatorium 
Linz und an der Universität 
für Musik und darstellende 
Kunst Wien; dort Diplomprüfung 
mit Würdigungspreis der Re-
publik Österreich. Sie lehrt 
Klavier und klavierdidaktische 
Fächer an der Universität 
für Musik und darstellende 
Kunst Wien. Konzerttätigkeit 
als Kammermusikerin, rege 
Tätigkeit als Dozentin im 
In- und Ausland. Doktoratsstu-
dium mit Dissertationsgebiet 
Musikwissenschaft und dem 
Zweitfach Zeitgeschichte. 
Forschungsaufenthalte in Los 
Angeles. Publikation der 
ersten deutschsprachigen 
Biographie zum Exilkomponisten 
Eric Zeisl „Fremd bin ich 
ausgezogen“ (2005, Czernin) 
und der Briefedition zu Zeisl 
„… es grüsst dich Erichisrael“ 
(2008, Czernin), Folgepub-
likationen zum Themenfeld. 
Referentin bei Internationalen 
Wissenschaftlichen Konferen-
zen und Symposia. Für ihre 
wissenschaftliche Tätigkeit 
wurde Karin Wagner 2012 mit 
dem Elfriede Grünberg Preis 
ausgezeichnet.


